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FRIESENSPORT

DM IN EIDERSTEDT
Standkampf (Kloot), Männer 1. 
Maik Bruhn (VSHB) 240,35 m, 2. 
Frank Goldenstein 236,40, 3. Det-
lef Müller 231,15 – 6. Hendrik Rü-
debusch 227,90, 9. Keno Vogts 
205,55, 10. Daniel Heiken (alle 
FKV) 195,75.
Mannschaftswertung: 1. VSHB 
1136,45 m, 2. FKV 1096,75.
Frauen 1. Ann-Kristin Peters (FKV) 
177,20 m, 2. Ute Uhrbrook 
(VSHB) 170,25, 3. Tatjana Schnei-
der (VSHB) 150,20, 4. Ulrike Tap-
ken 150,02 – 7. Anke Redelfs 
147,95, 8. Wiebke Schröder (alle 
FKV) 145,25.
Mannschaftswertung: 1. FKV 
620,45 m, 2. VSHB 619,25. 
Junioren 1. Tobias Djuren (FKV) 
211,90 m, 2. Momme Neumann 
(VSHB) 207,35, 3. Jelde Eden 
(FKV) 199,45, 4. Leif Bolles (FKV) 
188,75. 
Mannschaftswertung: 1. FKV 
600,10 m, 2. VSHB 569,10. 
Juniorinnen 1. Sandra Wohlert 
(VSHB) 146,20 m, 2. Julia Allgeier 
144,20, 3. Nane Stoffers 137,75 
– 5. Nantke Gerdes (alle FKV) 
127,80. 
Mannschaftswertung: 1. FKV 
409,75 m, 2. VSHB 408,70.
 
Feldkampf (Hollandkugel), Män-
ner 1. Tim Wefer 682 m, 2. Chris-
tian Friedrichs 664, 3. Sören 
Bruhn 650 – 5. Jabbo Gerdes 
630, 9. Keno Vogts (alle FKV) 
610. 
Mannschaft: 1.FKV 3236 m, 2. 
VSHB 3074, 3. NSKV 2715.
Frauen 1. Wiebke Schröder (FKV) 
525 m, 2. Susann Peters (VSHB) 
514, 3. Annika Noormann (FKV) 
474, 4. Inka Trei (FKV) 441, 5. 
Bianca Blum (FKV) 441. 
Mannschaft: 1. FKV 1881 m, 2. 
VSHB 1678, 3. NSKV 1566. 
Junioren 1. Jelde Edeen 610 m, 
2. Leif Bolles 608, 3. Eike-Hen-
ning Peters (alle FKV) 580. 
Mannschaft: 1. FKV 1798 m, 2. 
VSHB 1581, 3. NSKV 1469.
Juniorinnen 1. Julia Allgeier 471 
m, 2. Wiebke Erdmann 447, 3. Le-
ne Gerjets (alle FKV) 435. 
Mannschaft: 1. FKV 1353 m, 2. 
VSHB 1196.
 
Straßenboßeln (Gummi), Männer 
1. Tobias Hinrichs (FKV) 1767 m, 
2. Torsten Gebert (VSHB) 1640, 
3. Reiner Hiljegerdes 1596, 4. 
Bernd-Georg Bohlken 1536, 5. 
Matthias Rahmann 1512 – 7. 
Torsten Held (alle FKV) 1469.
Mannschaft: 1. FKV 7880 m, 2. 
VSHB 6879, NSKV 6346, 4. KBV 
5895.
Frauen 1. Simone Davids 1385 
m, 2. Tanja Meppen 1293, 3. 
Kerstin Friedrichs 1282 – 5. Ulrike 
Tapken (alle FKV) 1145. 
Mannschaft: 1. FKV 5105 m, 2. 
VSHB 3917, 3. NSKV 3872.
Junioren 1. Kevin Feldschnieders 
(NSKV) 1385 m, 2. Holger Wä-
cken 1391, 3. Fabian Schmidt 
1266 – 5. Pascal Menken (alle 
FKV) 1213.
Mannschaft: 1. FKV 3770 m, 2. 
VSHB 3568, 3. NSKV 3477, 4. 
KBV 2655.
Juniorinnen 1. Daniela Jansen 
1152 m, 2. Lena Wittje 1097, 3. 
Svenja Oelrichs (alle FKV) 1018.
Mannschaft: 1. FKV 3267 m, 2. 
VSHB 2611. 
 
Straßenboßeln (Holz), Männer 1. 
Michale Pretzel (NSKV) 1729 m, 
2. Harm Weinstock 1713, 3. Hen-
ning Heinen 1528 – 5. Matthias 
Gerken 1475 7. Daniel Heiken 
1452, 8. Matthias Cremer (alle 
FKV) 1448. 
Mannschaft: 1. FKV 7616 m, 2. 
NSKV 7059, 3. VSHB 6417, 4. 
KBV 6038.
Frauen 1. Astrid Hinrichs (FKV) u. 
Anke Klöpper (FKV) beide 1391 
m, 3. Carolin Huy (NSKV) 1318, 4. 
Christina Harberts (FKV) 1284, 5. 
Marion Reuter (FKV) 1279. 
Mannschaft: 1. FKV 5345 m, 2. 
NSKV 4747, 3. VSHB 3773.
Junioren 1. Eike-Henning Peters 
(FKV) 1574 m, 2. Markus Heyne 
(FKV) 1422, 3. Niko Stange 
(VSHB) 1359 – 7. Kai Meinjo-
hanns (FKV) 1135.
Mannschaft: 1. FKV 4131 m, 2. 
VSHB 3548, 3. NSKV 3540, 4. 
KBV 2843. 
Juniorinnen 1. Miriam Schuma-
cher (NSKV) 1053 m, 2. Mareike 
Langerenken (NSKV) 1037, 3. 
Christina Lambers (NSKV) 1008, 
4. Jacqueline Fleckenstein (FKV) 
969, 5. Anneke Peters (FKV) 960. 
Mannschaft: 1. FKV 2966 m, 2. 
NSKV 2753, 3. VSHB 2746.

FKV-Männer verpassen DM-Revanche mit Klootkugel
FRIESENSPORT Gastgeber aus Schleswig-Holstein gewinnen Einzel- und Teamwertung – Starker Gegenwind

EIDERSTEDT/WBOE – Mit kräfti-
gem Gegenwind hatten die
Friesensportler bei der ersten
Entscheidung der deutschen
Meisterschaften der Friesen-
sportler im schleswig-holstei-
nischen Eiderstedt zu kämp-
fen. Im Standkampf mit der
Klootkugel auf dem Sportplatz
in Simonswolde verpassten
die Männer des Friesischen
Klootschießerverbands (FKV)
dabei die angepeilte Revan-
che für die DM-Niederlage
von 2011 in Nordhorn gegen
die Werfer des gastgebenden
Verbandes Schleswig-Holstei-
nischer Boßler (VSBH).

Von vier Würfen kamen die
besten drei in die Wertung.
Dabei bestaunten die Zu-
schauer die unterschiedliche
Wurf-Ausführung der Weiten-
jäger. Während die Schleswig-
Holsteiner mit dem Drehwurf
eine gewisse Streuung der Ku-
gel nach links oder rechts he-

raus in Kauf nehmen, hat bei
den FKV-Werfern der traditio-
nelle Friesenwurf übers Brett
Bestand. Nur in den weibli-
chen Klassen hat sich auch bei

den Oldenburgern und Ost-
friesen der Drehwurf durchge-
setzt. 

Als drittletzter Werfer bei
den Männern hatte Ex-Euro-
pameister Detlef Müller
(Mentzhausen) mit 231,15 m
(Höchstwurf 78,15 m) eine
neue Bestmarke aufgestellt.
Dann sorgte der 19-jährige
Mitfavorit Maik Bruhn (VSHB)
mit 81,75 m für Szenenap-
plaus. Seine Gesamtweite von
240,35 m galt es nun für den
Titelverteidiger Frank Golden-
stein (Pfalzdorf) zu knacken.
Der Ostfriese hatte mit 76,50
m und 73,60 m schlecht ins
Wettkampfgeschehen gefun-
den. Dann steigerte er sich
mit den Würfen drei (81,10 m)
und vier (78,80 m) – zur er-
folgreichen Titelverteidigung
fehlten dann aber letztlich
doch vier Meter (236,40 m).

„Die Höhen stimmten, ich
habe den Gegenwind aber et-

was unterschätzt“, bilanzierte
der deutsche Vizemeister Gol-
denstein hinterher. Der 44-
jährige Bronzemedaillenge-
winner Müller analysierte
derweil: „Der Wind kam etwas
von rechts herein, da war ich
als Linkshänder im Vorteil
und habe optimal geworfen.“ 

Mit der geplanten großen
Revanche wurde es nichts,
weil hinter den erfahrenem
Goldenstein und Müller die
Youngster Hendrik Rüde-
busch (Halsbek), Daniel Hei-
ken (Schirumer-Leegmoor)
und Keno Vogts (Grabstede)
nicht stachen. Vogts wurde in
seinem ersten Männerjahr
Neunter (205,55 m). Die
Teamwertung ging an den
VSHB (1136,45 m) vor dem
FKV (1096,75 m). 

Die Mannschaftswertun-
gen in den anderen Wett-
kampfklassen (Frauen, Junio-
ren, Juniorinnen) gewann der

FKV. Bei den Frauen sicherte
sich Ann-Kristin Peters (Ar-
dorf) mit 177,20 m den Deut-
schen Meistertitel vor der
vierfachen Europameisterin
und fünfmaligen Deutschen
Meisterin Ute Uhrbrook
(VSHB/170,25 m). Tatjana
Schneider (VSHB/150,20 m)
holte Bronze. Zu diesem Me-
daillenrang fehlten Ulrike
Tapken (Müggenkrug/150,05
m) nur 15 Zentimeter.

Bei den Juniorinnen siegte
Sandra Wohlert (VSHB/146,20
m) knapp vor Julia Allgeier
(Blersum/144,20 m) und Nane
Stoffers (Waddens/137,75 m).

Bei den Junioren ging Tobi-
as Djuren („Noord“ Norden),
der Neffe des Weltrekordhal-
ter Stefan Albarus, als Letzter
übers Brett und sicherte sich
mit 211,90 m den DM-Titel
vor Momme Neumann
(VSHB/207,35 m) und Jelde
Eden (Willmsfeld/207,35 m).

Wurde in seinem ersten Jahr
bei den Männern Neunter:
Keno Vogts BILD: WOLFGANG BÖNING

Hinrichs holt Gold im Straßenboßeln
FRIESENSPORT Schweinebrückerin gleichauf mit Klöpper – Auch zwei Silbermedaillen für Friesische Wehde

Markus Heyne (Ruttel) 
wurde Deutscher Vize-
meister bei den Junioren. 
Lena Wittje (Bredehorn) 
wurde ebenfalls Zweite.

VON WOLFGANG BÖNING

EIDERSTEDT – Großer Jubel bei
Astrid Hinrichs: Die Schwei-
nebrückerin sicherte sich am
Sonnabend bei den deut-
schen Meisterschaften der
Friesensportler auf der schles-
wig-holsteinischen Halbinsel
Eiderstedt den begehrten
DM-Titel im Straßenboßeln
mit der Holzkugel. Kurios:
Weitengleich mit 1391 Metern
gewann auch Anke Klöpper
(Upgant/Schott), Teamkame-
radin aus der Mannschaft des
Friesischen Klootschießerver-
bands, die Goldmedaille.

„Ich habe mich sehr ge-
freut, auch wenn ich direkt
nach dem Wettkampf nicht
wusste, wie die Wertung bei
Gleichstand erfolgt“, so Hin-
richs. Glücklich stand Caroli-
ne Huy von der Nordhorner
Sport-Kloatscheeter-Vereini-
gung (NSKV) auf dem Bronze-
platz (1318 m). Die Teamwer-
tung ging klar an den FKV mit
5345 m, gefolgt vom NSKV
(4747 m) und VSHB (3773 m).

An der DM hatten außer
den Aktiven des gastgebend-
enden Verbandes Schleswig-
Holsteinischer Boßler (VSHB)
und des Friesischen Kloot-
schießerverbands (FKV), der
mit einer 70-köpfigen Delega-
tion angereist war, noch Frie-

sensportler der Nordhorner
Sport-Kloatscheeter-Vereini-
gung (NSKV) sowie einige
„Butenostfriesen“ aus Nord-
rhein-Westfalen („He löpt
noch Düsseldorf“) teilgenom-
men. Unterstützt wurden die
Sportler des FKV auch von et-
lichen Fans aus den Landes-
verbänden Ostfriesland und
Oldenburg, die das Himmel-
fahrtswochenende mit einem
Kurzurlaub verbanden.

Den erfolgsverwöhnten
FKV-Männern schnappte Mi-
chael Pretzel vom NSKV (1729
m) die Goldmedaille weg. Sil-
ber ging an Harm Weinstock
(Rahe/1713 m). Bronze nahm
Henning Heinen (Spohle/Wa-
terkant/1528 m) nach einer
furiosen Aufholjagd mit den
letzten drei Würfen entgegen.

„Das ist mein bisher größter
Erfolg, und ich bin super zu-
frieden“, sagte Heinen. Der
FKV (7616 m) siegte vor dem
NSKV (7059 m), VSHB (6417
m) und KBV (6038 m).

Bei den Junioren setzte sich
Eike-Henning Peters (Ar-
dorf/1574 m) sicher durch.
Silber gewann Markus Heyne
aus Ruttel (1422 m). „Ich bin
gut in den Wettkampf gekom-
men und habe meinen Schnitt
gehalten“, freute sich der
Deutsche Vizemeister. „Nur
der vorletzte Wurf war nicht
optimal.“ Bronze holten die
Gastgeber durch Niko Stange
(VSHB/1359 m). Siebter wur-
de Kai Meinjohanns (Rut-
tel/1135,00 m). Der FKV wur-
de mit 4131 m Mannschafts-
sieger vor dem VSHB (3548

m), dem NSKV (3540 m) und
dem KBV (2843 m).

Bei den Juniorinnen ge-
wann Mareike Langerenken
(Spohle/Waterkant/1037 m)
Silber hinter Miriam Schuma-
cher (NSKV/1053 m) und vor
der drittplatzierten Christina
Lambers (NSKV/1008 m). Den
Mannschaftstitel gewann der
FKV (2966,00 m) vor dem
NSKV (2753,00 m) und dem
VSHB (2746,00 m).

Mit der roten Gummikugel
gewann der FKV alle vier
Mannschaftswertungen. Den
Sieg bei den Männern holte
sich Tobis Hinrichs (Theener/
1767 m) vor Torsten Gebert
(VSHB/1640 m) und Reiner
Hiljegerdes (Halsbek/1596 m).
Für Bernd-Georg Bohlken lief
es nicht rund. Der Grabsteder

wurde Vierter mit 1536 m.
„Zum Schluss bin ich für eine
Medaille volles Risiko gegan-
gen, das ging leider schief“,
bilanzierte Bohlken. Thorsten
Held (Förrien-Minsen/1469
m) wurde Siebter.

Bei den Frauen wurde Si-
mone Davids (Westerac-
cum/1385 m) Deutsche Meis-
terin, während sich Kevin
Feldschnieders (NSKV) mit
der gleichen Weite Gold bei
den Junioren sicherte.

Den DM-Titel bei den Ju-
niorinnen holte sich Daniela
Jansen (Collrunge/1152 m).
Deutsche Vizemeisterin wur-
de Lena Wittje aus Bredehorn
(1087 m) vor Svenja Oelrichs
(Dietrichsfeld/1018 m).
P@ Mehr Bilder unter www.NWZon-
line.de/friesland/fotos

Mit zehn starken Würfen zum Deutschen Meistertitel: Astrid Hinrichs aus Schweinebrück sicherte sich bei der DM der Frie-
sensportler in Eiderstedt weitengleich mit Anke Klöpper (beide 1391 m) die begehrte Goldmedaille. BILD: WOLFGANG BÖNING

Sören Bruhn sichert sich Bronze mit Hollandkugel
FRIESENSPORT Grabsteder liefert starken Wettkampf ab – FKV-Werfer dominieren Feldkampf klar

EIDERSTEDT/WBOE – Auf dem
malerisch und außendeichs
am Heverstrom gelegenen
Feldkampfgelände in Eider-
stedt sind die Werfer des Frie-
sischen Klootschießerver-
bands (FKV) ihrer großen Fa-
voritenrolle voll gerecht ge-
worden und gewannen alle
vier Mannschaftswertungen. 

Bei den Männern sicherte
sich der Mentzhauser Tim
Wefer dem DM-Titel im Wer-
fen mit der Hollandkugel mit
insgesamt 682 Metern. Die
Ehrenrunde absolvierte er auf
den Schultern seiner FKV-
Mannschaftskollegen. 

Wefer hatte die Armkraft
exzellent in Wurfgeschwindig-

keit umgesetzt. Sein neunter
Wurf landete bei 560 m. „Bis
auf den ersten Wurf passte al-

les bestens zusam-
men“, freute sich
Wefer. Die Silber-
medaille ging an
Friedrich Christians
(Münkeboe-Moor-
husem/664,00 m).
Bronze holte sich
Sören Bruhn mit
650,00 m. „Der
Wettkampf ist für
mich gut gelaufen“,
bilanzierte der
Grabsteder. Bei die-
sen Platzierung war
die Teamreihenfolge
keine Überraschung

mehr. Der FKV gewann Gold
mit 3236,00 m. Silber ging an
den Verband Schleswig-Hol-

steinischer Boßler (VSHB/
3074,00 m), Bronze an die
Nordhorner Sport Kloatschee-
ter Vereinigung (2715 m).

Das Duell bei den Frauen
zwischen Wiebke Schröder
aus Haarenstroth und Titel-
verteidigerin Susann Peters
(VSHB) war spannend. Die
Ammerländerin lag im direk-
ten Duell stets knapp in Front.
Doch mit dem letzten Wurf
legte Peters die Messlatte
hoch. Aber Schröder ließ sich
nicht beirren. „Ich habe die
ganze Zeit geführt und gebe
jetzt alles“, sagte sie vor ihrem
letzten Wurf. Das gelang ihr:
Um elf Meter rollte die Kugel
an der der Führenden vorbei.

Schröder gewann mit 525 m
vor Peters (514 m) und Annika
Noormann (Norddeich/
474,00 m).

Dagegen hatte der Kreuz-
moorer Leif Bolles Pech: Er
verpasste die Goldmedaille
bei den Junioren in einem
Wimpernschlagfinale knapp.
Mit zwei Metern Vorsprung
gewann Jelde Eden (Willms-
feld/610,00 m) vor Bolles
(608,00 m). Bronze ging an Ei-
ke-Henning Peters (Ardorf/
580,00 m). Bei den Juniorin-
nen gewann Julia Allgeier
(Blersum) mit 471,00 m vor
Wiebke Erdmann (Roggenste-
de/447,00 m) und Lene Ger-
jets (Etzel/435,00 m).

Bejubelten ihren Dreifachtriumph: (von
links) Friedrich Christians, Tim Wefer
und Sören Bruhn BILD: WBOE


